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Hervorragende Leistungen und zahlreiche Bestmarken
Trossinger Leichtathleten überzeugen bei Vereinsmeisterschaften / Titelsammler Michael Selenko und Hannah Schneider

In starker Form präsentierten
sich die Trossinger Leichtathle-
ten bei ihren Vereinsmeister-
schaften. Ausgezeichnete Er-
gebnisse, darunter etliche per-
sönliche Bestleistungen, ließen
aufhorchen.

Bei den Schülern M8 teilten sich
Michael Hollmann (2006) und Jonas
Schneider (2007) die Titel. Michael
gewann die 50 Meter in neun Sekun-
den und die 800 in 3:13,3 Minuten.
Jonas siegte im Weitsprung mit 3,04
Metern und im Ballwurf mit 30,50
Metern. Hier wurde Michael Zweiter.
Nick Messmer belegte den Bronze-
platz und den vierten Rang im 50-Me-
ter-Lauf sowie im Weitsprung. Jonas
Loga wurde jeweils Zweiter im Weit-
sprung, im 50- und im 800-Meter-
Lauf. Nick Tröger erreichte den vier-
ten Platz im Ballwurf und im 800-Me-
ter-Lauf. Über die 50 Meter und im
Weitsprung wurde er Fünfter.

Bei den 9-jährigen Mädchen ge-
wann Sina Messmer den 50-Meter-
Lauf in 8,7 Sekunden, die 800 Meter in
3:26,6 Minuten und den Weitsprung
mit 3,10 Metern. Mia Hübel wurde
jeweils Zweite im Sprint in 9,2 Sekun-
den und im 800-Meter-Lauf mit
3:48,4 Minuten. Das Ballwerfen ge-
wann sie mit 19,5 Metern.

Der überragende Schüler M10 war
Michael Selenko. Er holte sich alle Ti-
tel: Die 50 Meter lief er in 8,2 Sekun-
den, die 800 Meter in 2:58,9, im Hoch-
sprung überquerte er 1,09 Meter, im
Weitsprung landete er bei 3,60 Me-
tern, und den Ball warf er 32 Meter
weit. Zweiter wurde David Pospisil im
50-Meter-Lauf in 9,8 Sekunden, über
die 800 Meter und beim Wurf mit 23
Metern.

Genauso überlegen war Hannah
Schneider bei den 10-jährigen Mäd-
chen. Sie gewann die 50 Meter in 7,9
Sekunden, die 800 Meter in 3:15,5
Minuten, den Hochsprung mit 1,06
Meter, den Weitsprung mit 3,89 und
den Ballwurf mit 30 Metern. Alles
überragende Leistungen! Nicht um-
sonst wurde Hannah Regionalmeis-
terin im Mehrkampf. Zweite wurde
Ciada Greco über die 50 Meter in 8,3
Sekunden und im Weitsprung mit
2,85 Metern, den dritten Platz er-
reichte sie im Ballwurf. Sabine Holl-
mann belegte Rang zwei im Ballwurf
mit 13,50 Metern und dritte Plätze im
Weitsprung und 50-Meter-Lauf.

Maurice Steinich und Alexander
Kloster teilten sich die Siege in der
Klasse M11. Maurice siegte über 800
Meter mit 2:58,5 Minuten und im
Weitsprung mit 3,70 Metern. Alexan-
der sicherte sich die Titel im 50-Me-
ter-Lauf in 8,1 Sekunden, im Hoch-

sprung mit 1,27 Metern und im Ball-
wurf mit 43 Metern. Maurice wurde
Zweiter im 50-Meter-Lauf in 8,4 Se-
kunden, im Hochsprung mit 1,21 Me-
tern und 35 Metern im Ballwurf. Drit-
te Plätze holte Flavio Gravilli im
50-Meter-Lauf, Hochsprung, Weit-
sprung und Ballwurf.

Auch bei den 14-jährigen Mädchen
wurden die Titel zwischen zwei Sport-
lerinnen aufgeteilt. Isabell Kempf
siegte im 800-Meter-Lauf, im Weit-
sprung mit 3,66 Metern und im Ku-
gelstoßen. Dascha Nemlij gewann die
75 Meter in 11,8 Sekunden und den
Ballwurf mit 31,50 Metern. Außerdem
wurde sie Zweite im Weitsprung und
im Kugelstoßen.

In der Altersklasse M14 gingen vier
Teilnehmer an den Start. Elijas Schüz
siegte über 200 Meter in 28,5 Sekun-
den, über 800 Meter in 2:42,1 Minu-
ten und über 100 Meter in 13,2 Se-
kunden jeweils vor Jeremias Hohner,
der den Hochsprung mit sehr guten
1,46 Metern gewann. Benedikt Lang
wurde in dieser Disziplin Zweiter mit
1,40 Metern. Dafür gewann er den
Weitsprung mit 4,44 Metern vor Elijas
und Jeremias. Auch das Kugelstoßen
(8,27 Meter) und den Speerwurf
(23,65 Meter) konnte er für sich ent-
scheiden. Hier wurde Elijas Schüz
mit 21,02 Metern Zweiter.

Mehrere Bestleistungen lieferte die

weibliche Jugend U16. Mascha
Lünsmann, W 15, wurde Meisterin
über 100 Meter in 14.1 Sekunden und
stellte damit eine neue Bestleistung
im Kreis auf. Zweite wurde Aneka-
Laura Frietsch in 14,3 Sekunden.
Auch über die 200 Meter war Mascha
Lünsmann in 31,5 Sekunden nicht zu
schlagen. Aneka-Laura Frietsch ge-
wann die 800 Meter in 3:19,6 Minuten
und den Hochsprung mit sehr guten
1,40 Metern. Auch im Weitsprung lag
Aneka mit 4,50 Metern vor Mascha
die 4,30 Meter weit sprang. Robin
Brase hatte einen tollen Tag bei der
Jugend U16 erwischt. Er stellte Best-
leistungen über 100 Meter in zwölf
Sekunden, im Hochsprung mit 1,60
Metern und im Weitsprung mit 5,40
Metern auf. Auch im Kugelstoßen
schaffte er mit 8,81 Metern eine neue
persönliche Bestweite und über 200
Meter mit 26,1 Sekunden eine neue
Bestzeit.

Fabian Bertsche, U20, gelangen
ebenfalls gute Ergebnisse: neue Best-
zeit über 100 Meter in 12,3 Sekunden,
Bestweite im Kugelstoßen mit 9,17
Metern und im Weitsprung mit fünf
Metern. Bei einsetzendem Regen ge-
wann er den Speerwurf mit 33,49 Me-
tern.

Alyssa Harich startete in der weib-
lichen Jugend U20 und konnte die
bisher besten Leistungen der Saison

abrufen. Besonders im Speerwurf ge-
lang ihr trotz Regens ein Wurf über 20
Meter, und im Kugelstoßen schaffte
sie fast die sieben Meter. Sie siegte im
Weitsprung mit 4,01 Metern und im
100-Meter-Lauf in 14,9 Sekunden.

Besonders spannend ging es bei
der männlichen Jugend U20 zu. Im
Hochsprung trieben sich Simon
Schmid und Benjamin Welte auf Hö-
hen jenseits der 1,70-Marke. Simon
gewann mit der sehr beachtlichen
Höhe von 1,75 Metern vor Benjamin
mit 1,72. Benjamin holte sich dafür
die Titel im 100-Meter-Lauf in zwölf
Sekunden, im Weitsprung mit 5,50
und im Speerwurf mit 38,31 Metern.
Simon gewann das Kugelstoßen mit
9,99 Metern vor Benjamin mit 9,94.
Lukas Kramer siegte über 200 Meter
in 25,4 Sekunden und wurde Zweiter
im Weitsprung mit 5,10 Metern. Mi-
chael Heider erreichte Platz drei mit
4,85 Metern wie auch im Hochsprung
mit 1,57 und im 100-Meter-Lauf in
12,6 Sekunden. Benedikt Stoll wurde
Vierter im 100-Meter-Lauf in persön-
licher Bestzeit von 13,1 Sekunden,
Dritter im Kugelstoßen und Fünfter
im Weitsprung.

Tobias Linz war der einzige Aktive
und trat nur in seiner Spezialdiszi-
plin, dem Kugelstoßen, an. Auch er
schaffte eine neue persönliche Best-
leistung mit 10,44 Metern. eb

Darleen Deter beweist Nervenstärke
Großartige Erfolge des BC Villingen-Schwenningen bei südbadischen Meisterschaften

Die Schützen des Bogenclubs
Villingen-Schwenningen bewie-
sen bei den südbadischen Meis-
terschaften in Wyhl einmal
mehr ihre Stärke.

Mit einem Doppelsieg von Sarah
Reincke (Gold) und Mara Gaubusse-
au (Silber) im Einzel sicherten sich
die Jüngsten des BCVS außerdem zu-
sammen mit Maxi Lena Klingebiel,
die Fünfte wurde, den Mannschaftsti-
tel in der Schülerklasse. Maximilian
Laufer belegte bei den Schülern Rang
drei. Einen wahren Krimi bot Darleen
Deter in der weiblichen Jugendklasse.
Sie hatte sich zum ersten Mal nach
der Qualifikationsrunde für das Aus-

scheidungsschießen der besten Acht
qualifiziert. Im Viertelfinale schlug sie
Prisca Fischer aus Kappelrodeck mit
6:0 und traf im Halbfinale auf Ver-
einskameradin Julia Reincke, die sich
gegen Lena Harter aus Berghaupten
mit 6:2 durchgesetzt hatte.

Mit einem 7:1-Sieg ging es für Dar-
leen ins Finale, wo sie auf Topfavori-
tin Leonie Bukreus aus Freiburg traf,
die in der Qualifikationsrunde mit
deutlichem Abstand die Tabelle ange-
führt hatte. Eigentlich eine klare Sa-
che für die Bogenschützin aus dem
Breisgau, dachten die Zuschauer. Sie
wurden eines Besseren belehrt. Dar-
leen Deter gewann alle drei Runden
gegen eine sichtliche enttäuschte
Freiburgerin und sicherte sich mit 6:0

den südbadischen Meistertitel. Julia
Reincke verlor hingegen den Kampf
um Bronze und wurde Vierte.

Premiere feierten auch Sven Muller
und Justin Grether, die allerdings im
Viertelfinale das Nachsehen hatten

und letztlich Platz sechs beziehungs-
weise sieben belegten.

Für die jungen BCVS-Schützen
sind diese Platzierungen ein riesen
Erfolg, zudem die Jugendmannschaft
mit Joschka Schmidt, Dennis Kosian

und Darleen Deter sich zudem Rang
drei und Bronze sicherte.

Aber auch in den Erwachsenen-
klassen spielte der doppelstädtische
Bogenclub vorne mit. Julia Böhnke
gewann die Juniorinnenklasse, und
Birgit Gölz wurde in der Frauenal-
tersklasse II. Die weiteren BCVS-Plat-
zierungen: 4. Dominic Gölz, Männer-
klasse, 5. Holger Gölz Altersklasse, 4.
Andreas Hug Blankbogen Männer, 4.
Waldemar Riffel Blankbogen Männer,
21. Werner Hug Blankbogen Männer,
10. Joschka Schmidt Jugendklasse, 13.
Dennis Kosian Jugendklasse. Vom
Schützenverein Schwenningen kam
Bianca Lorenz in der Frauenklasse
Blankbogen auf Platz drei und ge-
wann damit Bronze. eb

Tolles Geschenk zum Jubiläum
Lehrgang beim Judo-Club Schwenningen mit Topsportler aus dem Nationalkader
Der Judo-Club Schwenningen
hatte bei seinem Lehrgang mit
Soshin Katsumi (3. Dan) einen
besonderen Gast in der Neckar-
schulturnhalle.

Katsumi, der in ersten Bundesliga
für den JC Ettlingen in der Gewichts-
klasse bis 73 Kilo startet und in Stutt-
gart Industrial Design studiert, ist
einer der Topathleten aus dem süd-
badischen Raum. Er hat in den ver-
gangenen Jahren hervorragende
sportliche Leistungen im Judo erzielt.
Unter anderem wurde er 2010 deut-
scher Meister und Vizeeuropameister
in der U 23. Seit 2010 belegt er regel-
mäßig einen Podestplatz auf höchster
nationaler und internationaler Ebe-
ne. Seine letzten sportlichen Erfolge
sind noch nicht lange her, als er Platz
drei bei der DM und Rang eins beim
Weltcup in Prag belegte. Dass er Mit-
glieder der Nationalmannschaft ist,
versteht sich von selbst.

Deshalb war man bei der Vereins-
führung des JC Schwenningen, der
2013 seit 50-jähriges Bestehen gefei-
ert hatte, sehr glücklich, Katsumi für
einen Lehrgang gewinnen zu können.
Der Judo-Verband hatte dem
Schwenninger Verein anlässlich des
Jubiläums einen Lehrgang mit einem

Spitzensportler oder Landestrainer
geschenkt. Für die Vorstandschaft
um Harald Burkart war schnell klar,
dass Soshin Katsumi die erste Wahl

war. Ebenso wollte man auch die an-
deren Judovereine der Stadt einla-
den, damit man gemeinsam an die-
sem für die Judoka besonderen Er-

eignis teilnimmt. So kam es, dass Kat-
sumi eine sehr gemischte Gruppe von
Judokas auf der Tatami (Matte) an-
traf. Die jüngsten Teilnehmer waren

14 Jahre, und der älteste 63. Ein
Schwenninger Judoka, der im Mo-
ment beruflich in London weilt, ließ
sich diese Trainingseinheit nicht ent-
gehen und reiste extra aus England
an.

Katsumi begann entsprechend mit
einfachen, aber sehr wichtigen
Grundlagen in der Utchi-Komi-Form
(spezielle Übungsform um Bewe-
gungsabläufe systematisch aufzu-
bauen). Hierbei nahm er sich für je-
den Judoka Zeit, um dessen Bewe-
gungen zu beobachten und korrigie-
ren, damit eine möglichst hohe Effek-
tivität erzeugt wurde. Im Fortgang
wurden weitere Techniken darauf
eingeübt, immer mit dem Hinterge-
danken: „Ein Judoka muss im Kampf
flexibel auf die Situation reagieren
können.“

Später präsentierte Katsumi den
Lehrgangsteilnehmern sein Wett-
kampfrepertoire und wie auf be-
stimmte Aktionen reagiert werden
kann. Auch verschiedene Aktionen
und Techniken am Boden wurden
durchgespielt und abschließend in
einem Randori (Übungskampf), an
dem Katsumi selbst teilnahm, geübt.
Am Ende erfüllte der prominente Ju-
doka zahlreiche Autogrammwünsche
und stand für Fragen der Teilnehmer
Rede und Antwort. eb

Die Lehrgangsteilnehmer mit Soshin Katsumi (mittlere Reihe, dritter von links). Foto: Privat

Staffeltage des
Fußballverbands

Der südbadische Fußballverband
veranstaltet am kommenden Wo-
chenende Staffeltage. Zunächst star-
tet am Freitag, 18. Juni, 19 Uhr in der
Vereinsgaststätte des FC Hilzingen
die Tagung für die Landesliga, Staffel
drei. Neben den Berichten und einem
Rückblick auf die vergangene Saison
steht die Besprechung der Terminlis-
te 2014/15 auf der Agenda.

Am Samstag, 19. Juli, findet die
Staffeltagung der Bezirksliga und der
Kreisliga B, Staffel 4 statt. Die Veran-
staltung beginnt um 16 Uhr im Club-
haus des SV Fützen. Unter anderem
werden Bezirksvorsitzender Kuno
Kayan und Schiedsrichterobmann
Guido Seelig berichten. Auch hier gibt
es die Besprechung der Terminliste
für die Saison 2014/15. eb

SV Schwenningen:
Bianca Lorenz Dritte


